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Liebe Biedermannsdorferinnen,
liebe Biedermannsdorfer,
unser Alltag hat sich in den letzten Jahren rasant verändert, 
und oft scheint unser Leben von Unsicherheiten geprägt zu 
sein. In einigen Sprachen setzt sich das Wort „Krise“ aus zwei 
Zeichen zusammen: Eines steht für die Gefahr, das andere für 
die daraus entstehende Chance. Diese Chance – oder besser 
gesagt, die Lehren, die wir daraus ziehen können – müssen 
wir ernsthaft ergreifen. Nach einer Pandemie oder Unwettern 
können wir nicht einfach zur Tagesordnung übergehen.

Es gilt, Schritt für Schritt zu analysieren, was gut gelungen ist, 
was verbessert werden kann und welche zusätzlichen Vorbe-
reitungen hilfreich gewesen wären. Mein Leitsatz lautet dabei: 
zuhören, nachhaltig und transparent handeln. Der Dialog mit 
den Bürgerinnen und Bürgern – und vor allem das aktive Zu-
hören – sind für mich die entscheidenden Eigenschaften eines 
Bürgermeisters.

In meinem Beruf als Standesbeamter in Mödling habe ich 
das Zuhören gelernt – bei Geburten, Trauungen und in den 
schwersten Momenten des Abschieds. Jeder Mensch ver-
dient es, mit Respekt und auf Augenhöhe wahrgenommen zu 
werden.

Als Koordinator eines großen Teams und Vater zweier er-
wachsener Kinder habe ich meine Fähigkeiten als Teamplayer 

weiterentwickelt. Für mich bedeutet Teamarbeit, dass alle 
gemeinsam an den Aufgaben arbeiten. Jede und jeder bringt 
individuelle Stärken ein und trägt zum gemeinsamen Erfolg bei. 
Unsere Gemeindepolitik sehe ich als Teamarbeit – als Mann-
schaft, die sich für unseren Ort einsetzt.

Das Ziel meines Wahlprogramms ist es, Freude und Zuversicht 
auf eine gemeinsame Zukunft zu wecken. Als Bürgermeister 
möchte ich Biedermannsdorf mit neuen Impulsen voranbrin-
gen – hin zu einem modernen, klima- und familienfreundlichen 
Ort mit einer durchdachten Infrastruktur, die unsere Wirtschaft 
stärkt und die sozialen sowie kulturellen Belange der Bevölke-
rung in den Vordergrund stellt.

Trotz der neuen Herausforderungen soll Biedermannsdorf 
unter meiner Führung seinen liebenswerten Charakter bewah-
ren. Mit unserem Wahlprogramm möchte ich Sie von meinen 
Ideen für unseren Ort überzeugen. Es ist kein abgeschlosse-
nes Dokument, sondern offen für zukünftige Bedürfnisse und 
Anforderungen.

Am Ende möchte ich durch ein gelebtes Miteinander und ein 
aktives Ortsleben überzeugen.

Denn nur gemeinsam sind wir stark.

Bürgermeister Hans Wimmer

GEMEINSAM FÜR EINE
STARKE ZUKUNFT
IN UNSEREM BIEDERMANNSDORF
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PLÄNE UND VISIONEN 
FÜR DIE NÄCHSTEN 
FÜNF JAHRE
Unsere Politik zielt darauf ab, zukunfts-
weisende Entscheidungen für Bieder-
mannsdorf zu treffen, die die Bedürfnisse 
aller Generationen berücksichtigen. Mit 
Leidenschaft und Engagement wollen 
wir „gemeinsam für eine starke Zukunft“ 
gestalten. Transparenz, Durchsetzungs-
vermögen und klare Ziele stehen dabei 
im Mittelpunkt.

EINE FAMILIEN- UND 
GENERATIONSFREUNDLICHE GEMEINDE
1. Bildung und Betreuung für alle Generationen: Unser 
Ziel ist es, einen modernen Bildungscampus zu schaffen, 
der alle Altersgruppen von der frühkindlichen Förderung bis 
zur schulischen Bildung unterstützt. Mit einer weitsichtigen 
Planung soll Platz für die Krabbelstube, eine eventuelle Er-
weiterung des Kindergartens, die Volksschule für modernes 
Lernen, eine Erweiterung des Horts, Musikschule und Bücherei 
umgesetzt werden, um den Bedürfnissen unserer jüngsten 
Bürgerinnen und Bürger gerecht zu werden.
2. Bäume für Neugeborene: Für jedes Neugeborene wird ein 
Baum gepflanzt – ein Symbol für Wachstum und Nachhaltig-
keit. Diese Initiative schafft eine enge Verbindung zwischen den 
jungen Biedermannsdorferinnen und Biedermannsdorfern und 

der Natur und stärkt das Bewusstsein für den Umweltschutz.
3. Modernisierung der Spielplätze: Die Spielplätze unserer 
Gemeinde werden weiterhin gut ausgestattet und moderni-
siert, damit sie ein Ort der Freude und Sicherheit für Kinder 
und Familien bleiben.

4. Seniorengerechte Wohnlösungen: Ältere Menschen sol-
len in Biedermannsdorf die Möglichkeit haben, selbstbestimmt 
in ihrer vertrauten Umgebung zu leben. Mit dem Bau von 
seniorengerechten Wohnungen wollen wir es unseren älteren 
Bewohnerinnen und Bewohnern ermöglichen, unabhängig und 
gleichzeitig integriert in die Gemeinschaft zu bleiben.
5. Nutzung des Kinderheim-Areals: Momentan steht 
dieses Areal im Eigentum der Bundesimmobiliengesellschaft. 
Wir stehen für eine verantwortungsvolle Nutzung des Areals 
und die Errichtung von Wohnraum für alle Generationen von 
Biedermannsdorf. Eine Mischnutzung von Wohngebäuden, 
Geschäftsräumlichkeiten und etwaigen Gesundheitseinrichtun-
gen ist unsere Vision für dieses Areal. Gleichzeitig soll der Kern 
von Biedermannsdorf geöffnet und gestärkt werden.
6. Förderung des Miteinanders zwischen Jung und Alt: 
Wir setzen auf Projekte und Initiativen, die den Dialog und das 
Miteinander zwischen den Generationen fördern. Ob durch 
gemeinsame Veranstaltungen, Begegnungsorte oder genera-
tionenübergreifende Aktivitäten – unsere Gemeinde lebt von 
einem starken sozialen Zusammenhalt, der alle Altersgruppen 
einbezieht.

SCHUTZ UNSERES LEBENSRAUMS
UND  DER UMWELT
1. Ausbau erneuerbarer Energien: Wir wollen weiterhin in 
grüne Energiequellen investieren, um Biedermannsdorf nach-
haltiger zu gestalten. Durch den Bau eines Wasserkraftwerks 
und die Erweiterung der Photovoltaikanlagen auf gemeinde-
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eigenen Gebäuden sichern wir 
eine unabhängige und umwelt-
freundliche Energieversorgung. 
Uns ist bewusst, dass Acker-
boden ein kostbares Gut ist, 
weshalb wir den Ausbau von 
PV-Anlagen auf bereits versei-
gelten Flächen wie Dächern und Parkplätzen forcieren.
2. Natur- und Umweltschutz: Projekte wie die Förderung 
alternativer Energien, Baumpflege und der Beitritt zu „Natur-
im-Garten“ tragen zur Erhaltung unseres Lebensraums bei. 

Wir investieren in ein nachhaltiges Wasserkraftwerk, das eine 
unabhängige und umweltfreundliche Energieversorgung für 
das Hauptabwasserpumpwerk sicherstellt.
3. Naturnahe Ortsgestaltung: Die Begrünung und nach-
haltige Gestaltung des Ortsbildes fördert die Biodiversität 
und erhöht die Lebensqualität. Pflege von Grünflächen und 
Instandhaltung des Ortsbildes bleiben wichtige Prioritäten für 
unsere Gemeinde.

EIN SICHERES BIEDERMANNSDORF

1. Sicherheit im Alltag: Sicherheit ist ein Grundbedürfnis, 
das wir auf vielfältige Weise gewährleisten. Dazu gehören gut 
beleuchtete Straßen und Wege, um das Sicherheitsgefühl der 
Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen, sowie regelmäßige Prä-
ventionsmaßnahmen und Sicherheitskampagnen in Zusam-
menarbeit mit der Polizei und anderen Sicherheitskräften..

2. Feuerwehr und Rettung: Wir stärken 
unsere Feuerwehr und Rettungsdienste, damit 
sie weiterhin das Rückgrat der Sicherheit in 
Biedermannsdorf bleiben. Gleichzeitig wollen 
wir den ehrenamtlichen Einsatz durch gezielte 
Förderungen und Anerkennung stärken. Unser 
Ziel: Eine schnelle, zuverlässige und gut aus-

gestattete Notfallversorung für alle Bürgerinnen und Bürger. 
3. Blackout-Vorsorge: Zur Vorsorge im Falle eines Strom-
ausfalls haben wir umfassende Maßnahmen entwickelt. In den 
letzten Jahren wurden sämtliche Pumpstationen mit Notstrom-
aggregaten ausgestattet, wichtige Gebäude mit Notstromein-
speisungen umgebaut, diverse Aggregate stehen im Bauhof 
und werden auch dort gewartet, Notfallpläne wurden angelegt 
um sicherzustellen, dass in Extremsituationen die Infrastruktur 
in gewissen Bereichen noch aufrecht erhalten werden kann. 
Informationskampagnen bereiten die Bürgerinnen und Bürger 
darauf vor, im Falle eines Blackouts richtig zu reagieren.

4. Hochwasserschutz: Da der Klimawandel das Risiko von 
Naturkatastrophen wie Überschwemmungen erhöht, werden 
wir die bestehenden Hochwasserschutzmaßnahmen über-
arbeiten und wenn erforderlich mit Dämmen, Rückhaltebecken 
und verbesserten Wasserabflusssystemen sicherstellen.
5. Digitale Sicherheit und Datenschutz: Mit der zunehmen-
den Digitalisierung wächst auch die Bedeutung des Daten-
schutzes. Wir legen großen Wert auf den Schutz persönlicher 
Daten und setzen uns dafür ein, dass digitale Infrastrukturen 
der Gemeinde nach höchsten Sicherheitsstandards betrieben 
werden. Transparente Datenschutzrichtlinien und regelmäßige 
Überprüfungen unserer IT-Systeme sorgen für die Sicherheit 
der Daten unserer Bürgerinnen und Bürger.
6. Soziale Sicherheit: Neben der physischen Sicherheit spielt 
auch die soziale Sicherheit eine zentrale Rolle. Hierzu gehört 
die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum, die Sicherstellung 
der Grundversorgung (Wasser, Strom, Kanal) sowie der Zu-
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gang zu sozialen und gesundheitlichen Diensten. Maßnahmen 
zur Armutsbekämpfung und zur Stärkung des sozialen Netzes 
sind dabei ebenso wichtig wie die Unterstützung von Familien, 
Seniorinnen und Senioren und hilfsbedürftigen Biedermanns-
dorferinnen und Biedermannsdorfern.
7. Sicherheit im Straßenverkehr: Die Sicherheit auf unseren 
Straßen ist von großer Bedeutung. Regelmäßige Kontrollen 
der Straßenbeleuchtung, Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 

in Wohngebieten und die 
Pflege von Fußwegen tragen 
dazu bei, Unfälle zu vermei-
den und die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer zu 
gewährleisten. Besonders 
der Schulweg für Kinder wird 
durch geeignete Maßnah-
men sicherer gestaltet.

8. Prävention von Kriminalität: Durch eine enge Zusam-
menarbeit mit der örtlichen Polizei und Präventionsprogram-
men werden Maßnahmen gegen Einbruch, Vandalismus 
und andere Delikte gestärkt. Sicherheitsinitiativen wie Nach-
barschaftswachen und Bürgerversammlungen fördern das 
Bewusstsein für den Schutz der Gemeinschaft.

SPORT UND FREIZEIT

1. Erweiterung des Freizeitangebots: Wir wollen unser 
Naturjuwel – den Teich – in dieser Form erhalten und weiterhin 
hegen und pflegen. Um das Freizeiterlebnis für alle so perfekt 
wie möglich zu gestalten, werden wir die Zugangskontrollen 
weiterhin optimieren.
2. Pflege von Tradition und Kultur: Brauchtum wie das 
Maibaumaufstellen, Vereinsfeste und kirchliche Veranstaltun-

gen bleiben fester Bestandteil des Gemeindelebens. Unsere 
kulturellen Initiativen stärken das Gemeinschaftsgefühl.

EINE FUNKTIONIERENDE INFRASTRUKTUR

1. Erhaltung und Ausbau der Infrastruktur: Wir setzen uns 
für den Erhalt und Ausbau der bestehenden Infrastruktur ein, 
um die Lebensqualität aller Bürgerinnen und Bürger nachhaltig 
zu verbessern. Dazu gehören regelmäßige Straßensanierun-
gen, Gehsteige, Wasser- und Stromleitungen sowie moderne 
Abwassersysteme.
2. Friedhoferweiterung – Waldfriedhof Naturbestattun-
gen: Der Friedhof Biedermannsdorf wird mittelfristig eine 
Erweiterung benötigen. Ein Erweiterungskonzept soll die 
zukünftige Gestaltung definieren. Zudem soll es neben den 
traditionellen Gräbern auch einen Baumfriedhof geben, der 
eine Urnenbeisetzung in einem angrenzenden Waldgebiet er-
möglicht.
3. Flächensparende Siedlungsentwicklung: Unser Ziel 
ist eine verantwortungsvolle Siedlungsentwicklung, die den 
Erhalt von Freiflächen fördert. Wir setzen auf eine gefühlvolle 
Ortskernentwicklung und wollen den ländlichen Charakter der 
Gemeinde bewahren.

VERKEHRSENTWICKLUNG

1. Verkehrsinfrastruktur: Wir arbeiten an 
Lösungen zur Minimierung des Verkehrsauf-
kommens, um die Umwelt zu schonen und 
die Lebensqualität zu erhöhen. 
2. Förderung von nachhaltigen Mobili-
tätslösungen: Elektrotankstellen und der 
Ausbau des Radwegenetzes sollen umwelt-
freundliche Mobilitätsalternativen fördern. 
Zudem wird die Planung neuer Geh- und 
Radwege die Verkehrssicherheit erhöhen und 
die Lebensqualität verbessern. Zusätzlich 
werden wir das Angebot der bestehenden 
Biedermannsdorfer Taxikarte erweitern.

DYNAMISCHE WIRTSCHAFT 
UND NACHHALTIGE ENTWICKLUNG
1. Wirtschaftsförderung: Biedermannsdof soll sich als 
attraktiver Standort für Unternehmen weiterentwickeln. Die 
Förderung von Betriebsansiedelungen schafft Arbeitsplätze 
und erhöht die Einnahmen der Gemeinde, was wiederum in 
die Weiterentwicklung investiert werden kann.
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2. Unterstützung lokaler Unternehmen: Wir unterstüt-
zen lokale Betriebe und bieten Initiativen zur Förderung von 
Handwerks- und Dienstleistungsunternehmen an. Eine enge 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und Wirtschaft soll 
nachhaltiges Wachstum sichern.

3. Nachhaltige Gewerbeentwicklung: Bei der Ansiedlung 
von Betrieben legen wir besonderen Wert auf Umweltfreund-
lichkeit und Nachhaltigkeit. Unternehmen, die sich in unsere 
Vision einer nachhaltigen Gemeinde einfügen, sollen bevorzugt 
werden.

4. Infrastruktur für die Wirtschaft: Der Ausbau von Breit-
band-Internet und moderne Verkehrswege sind entscheidend, 
um den Wirtschaftsstandort zukunftssicher zu machen. Auch 
flächensparende Gewerbeansiedlungen sollen gefördert wer-
den, um das Gleichgewicht zwischen wirtschaftlichem Fort-
schritt und dem Erhalt unserer Grünflächen zu bewahren.

WAS IST UNS WICHTIG:

> Leistbares Wohnen für junge Familien, Seniorinnen 
und Senioren

> Errichtung eines Bildungscampus, der den Bedürfnis-
sen der Zukunft entspricht

> erneuerbare Energiequellen wie Wasserkraft und 
Photovoltaik sichern uns vor einem Blackout 

> Biedermannsdorf soll eine liebens- und lebenswerte 
Gemeinde bleiben

WAS UNTERSCHEIDET UNS 
VON DEN ANDEREN:
> Wir sind nicht nur vor Wahlen für die Biedermanns-

dorferinnen und Biedermannsdorfer da, sondern 
haben immer ein offenes Ohr für deren Anliegen und 
helfen gerne.
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IHR BVP TEAM FÜR BIEDERMANNSDORF

16 Iris Neumann
17 Wolfgang Glasl
18 Barbara Rauch
19 Markus Mayer
20 Johannes Wölflinger
21 Gerhard Walenta
22 Sophie Glasl
23 Marcus Mayerhofer
24 Doris Supper
25 Iris Wimmer
26 Marion Rauscher
27 Michael Frimel

28 Christian Holler
29 Martin Wimmer
30 Ferdinand Thür
31 Marcus Fink
32 Heidemarie Weiss
33 Gerhard Braun
34 Eva Grabensteiner
35 Karl Holzgruber
36 Wilhelm Synek
37 Robert Poppenberger
38 Elfriede Hawliczek
39 Christoph Gonda

40 Leonie Grabensteiner
41 Stefan Holzgruber
42 Silvia Leitner
43 Hubert Hainzmann
44 Ursula Gföllner
45 Peter Fuhrich
46 Johann Hainzmann

1  Hans Wimmer 2  Hildegard Kollmann 3  Wolfgang Steindl 4  Maximilian Holler 5  Ingrid Maierhofer

10  Hans Tschurl9  Tobias Platzer8  Alessia Valentina Buratti7  Michael Karner6  Matthias Presolly

15  Stephanie Glasl14  Raphaela Dachauer13  Roman Hansel12  Thomas Weber11  Monika Schiel
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